
  

HINWEISBLATT ZUM  
DATENSCHUTZ IM EINKAUF 
 
 
Die EU Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) entfaltet seit dem 25.05.2018 auch in 

Deutschland unmittelbare Rechtswirkungen. Die EWR GmbH verarbeitet personenbe-

zogene Daten der Lieferanten bzw. seiner Mitarbeiter und Erfüllungsgehilfen insbeson-

dere für die Vertragsanbahnung, -durchführung und -abrechnung. Alle Zwecke der Ver-

arbeitung personenbezogener Daten des Lieferanten bzw. seiner Mitarbeiter und Erfül-

lungshilfen (kurz: Lieferant) durch die EWR GmbH sind nachfolgend unter Ziffer 2 dar-

gestellt. 

 

1. Wer ist für die Verarbeitung der personenbezogenen Daten verantwortlich 

und an wen kann man sich diese bei Fragen wenden? 

 

Verantwortlicher im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz (insbeson-

dere der EU Datenschutz-Grundverordnung – DS-GVO) für die Verarbeitung der perso-

nenbezogenen Daten des Lieferanten ist:  

 

EWR GmbH 

Neuenkamper Straße 81 - 87 

42855 Remscheid 

Telefon: 02191-16-40 

Fax: 02191-16-52 01 

E-Mail: einkauf@ewr-gmbh.de 

 

Der/Die Datenschutzbeauftragte der EWR GmbH steht dem Lieferanten bzw. seiner 

Mitarbeiter und Erfüllungsgehilfen für Fragen zur Verarbeitung ihrer personenbezoge-

nen Daten unter datenschutz@ewr-gmbh.de oder über die oben genannten Kontaktda-

ten zur Verfügung. 

 

2. Welche Arten von personenbezogenen Daten werden verarbeitet? Zu welchen 

Zwecken und auf welcher Rechtsgrundlage erfolgt die Verarbeitung? 

 

Die EWR GmbH verarbeitet folgende Kategorien personenbezogener Daten seiner Lie-

feranten:  

• Firmenstammdaten (z. B. Firmenname, Adresse, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) 

• Stammdaten der Mitarbeiter und Erfüllungsgehilfen des Lieferanten (z. B. Name An-

sprechpartner, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) 

• Abrechnungsdaten (z. B. Bankverbindungsdaten), 

• Daten zum Zahlungsverhalten. 

 

Die EWR GmbH verarbeitet die personenbezogenen Daten des Lieferanten zu den fol-

genden Zwecken und aufgrund der folgenden Rechtsgrundlagen: 

• Vertragserfüllung (inklusive Abrechnung) und Durchführung vorvertraglicher Maß-

nahmen auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO. 

• Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen (z. B. DS-GVO, BDSG, BGB, HGB, AO) auf 

Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. c) DS-GVO. 

• Bonitätsprüfung vor Aufnahme eines Vertragsverhältnisses auf Grundlage von Art. 6 

Abs. 1 lit. b) und f) DS-GVO. Verarbeitungen auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f) 

DS-GVO dürfen nur erfolgen, soweit dies zur Wahrung berechtigter Interessen des 

Verantwortlichen oder Dritter erforderlich ist und nicht die Interessen oder Grund-

rechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz personenbezo-

gener Daten erfordern, überwiegen.  

 

3. Erfolgt eine Offenlegung personenbezogenen Daten gegenüber anderen Emp-

fängern? 

 

Eine Offenlegung bzw. Übermittlung der personenbezogenen Daten des Lieferanten 

erfolgt – im Rahmen der unter Ziffer 2 genannten Zwecke – ausschließlich gegenüber 

folgenden Kategorien von Empfängern: 

• IT-Dienstleistungsunternehmen 

• Druckdienstleister 

• Abrechnungsdienstleister 

• Geldinstitute 

• Unternehmensberatungen sowie Wirtschaft- und Steuerprüfungsunternehmen 

• Unternehmen im Stadtwerke Remscheid Verbund, 

• andere Berechtigte (z. B. Behörden, Gerichte) soweit hierzu eine gesetzliche Ver-

pflichtung oder Berechtigung besteht 

 

4. Erfolgt eine Übermittlung personenbezogenen Daten an oder in Drittländer? 

 

Eine Übermittlung der personenbezogenen Daten an oder in Drittländer oder an inter-

nationale Organisationen erfolgt nicht. 

 

5. Für welche Dauer werden personenbezogene Daten  gespeichert? 

 

Die personenbezogenen Daten des Lieferanten werden zu den unter Ziffer 2 genannten 

Zwecken solange gespeichert, wie dies für die Erfüllung dieser Zwecke erforderlich ist 

oder rechtliche Verpflichtungen zur Aufbewahrung bestehen. 

 

6. Welche Rechte hat der Betroffene in Bezug auf die Verarbeitung der perso-

nenbezogenen Daten? 

 

Der Lieferant bzw. seine Mitarbeiter und Erfüllungsgehilfen haben gegenüber dem Ver-

antwortlichen folgende Rechte: 

• Recht auf Auskunft über seine gespeicherten personenbezogenen Daten (Art. 15 DS-

GVO), 

• Recht auf Berichtigung der Daten, wenn sie fehlerhaft, veraltet oder sonst wie un-

richtig sind (Art. 16 DS-GVO), 

• Recht auf Löschung, wenn die Speicherung unzulässig ist, der Zweck der Verarbei-

tung erfüllt und die Speicherung daher nicht mehr erforderlich ist (Art. 17 DS-GVO),  

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, wenn eine der in Art. 18 Abs.1 lit. a) - d) 

DS-GVO genannten Voraussetzungen gegeben ist (Art. 18 DS-GVO), 

• Recht auf Datenübertragbarkeit der vom Lieferanten bereitgestellten, ihn betref-

fenden personenbezogenen Daten (Art. 20 DS-GVO),  

• das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde (Art. 77 DS-GVO). 

 

7. Ist die Bereitstellung der personenbezogenen Daten gesetzlich oder vertrag-

lich vorgeschrieben oder für einen Vertragsabschluss erforderlich? Besteht eine 

Pflicht, die personenbezogenen Daten bereitzustellen, und welche möglichen Fol-

gen hätte die Nichtbereitstellung? 

 

Im Rahmen des Vertrages hat der Lieferant diejenigen personenbezogenen Daten be-

reitzustellen, die für den Abschluss des Vertrages und die Erfüllung der damit verbun-

denen vertraglichen Pflichten erforderlich sind oder zu deren Erhebung der Verant-

wortliche gesetzlich verpflichtet ist. Ohne diese Daten kann der Vertrag nicht abge-

schlossen bzw. erfüllt werden. 

 

8. Erfolgt eine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling? 

 

Zum Abschluss und zur Erfüllung des Vertrages mit dem Verantwortlichen findet keine 

automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling statt. 

 

9. Aus welchen (auch öffentlichen) Quellen stammen die verarbeiteten perso-

nenbezogenen Daten? 

 

Die EWR GmbH verarbeitet personenbezogene Daten des Lieferanten, die er im Rah-

men des Vertragsverhältnisses vom Lieferanten erhält. Er verarbeitet darüber hinaus 

auch personenbezogene Daten, die er aus öffentlich zugänglichen Quellen, z. B. Liefe-

rantenverzeichnissen, Handelsregistern und dem Internet zulässigerweise gewinnen 

durfte. Außerdem verarbeitet er personenbezogene Daten, die er zulässigerweise von 

Unternehmen innerhalb seines Konzerns oder von Dritten erhält. 

 

Widerspruchsrecht 

 

Der Lieferant bzw. seine Mitarbeiter und Erfüllungsgehilfen können der Verarbeitung 

ihrer personenbezogenen Daten für Zwecke, die der Verantwortliche auf ein berech-

tigtes Interesse i. S. d. art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO stützt aus Gründen, die sich aus 

der besonderen Situation ergeben, jederzeit unter Angabe dieser Gründe widerspre-

chen. Der Verantwortliche wird die personenbezogenen Daten im Falle eines be-

gründeten Widerspruchs grundsätzlich nicht mehr für die betreffenden Zwecke ver-

arbeiten und die Daten löschen, es sei denn, er kann zwingende Gründe für die Ver-

arbeitung nachweisen, die die Interessen, Rechte und Freiheiten des Lieferanten 

bzw. seiner Mitarbeiter und Erfüllungsgehilfen überwiegen oder die Verarbeitung 

dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

 

Der Widerspruch ist zu richten an:  

 

EWR GmbH 

Neuenkamper Straße 81 - 87, 

42855 Remscheid 

Telefon: 02191-16-40 

Fax: 02191-16-52 01 

E-Mail: einkauf@ewr-gmbh.de 

 

 


